
jVfasik=yJka9enrie Düsseldorf, Charlottenstraße 51, Telephon 9811
Ausoüdung in aiien Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit voa 4—5 Uhr

E. Schmitz & Co
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

3»:I.ö J-I>1 an s
Montag, 11. Mai

abends 77 a Uhr, Ab. Ö:
Wie einst im Mai

Dienstag, 12. Mai
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. T:

Marta
Mittwoch, 13. Mai

abends 77a Uhr, Ab. ö:
statt Abonnement 8:

Tiefland
Donnerstag, 14. Mai

abends 77 2 Uhr, Ab. J_:
Der "Veileweniresr.er

Freitag, 15. Mai
abends 7'/ 2 Uhr, Ab. S:

stat Abonnement 2:
Die üRanbei'flöte
Samstag, 16. Mai

abends 77 2 Uhr, Ab. 3:
Gaftfpiel AlexanderMotfft:

Hamlet
Sonntag, 17. Mai

ab. 7 Uhr, Rußer Rbonnernent:
Die Fledermaus

lerne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

Jfur diplomierte
Lehrer

ÜtKv-stzungs-
Bureau.

Dolmets_hen.

I^lLKa.'Vir.SS.rä.^l^f^X-, Tel, 7728, Klosterstr.Ua,Qegr.1875
ni r^i von GROTMAN. STEINWEG Nach/., G. ADAM, F. THÜRMER

UüSi Ui r I3H0S r. lipp a söhn, schiedmayer <t söhneHARMONIUMS CLAVIOLAS

Käthe MOOrmaiin * rteilt ünt<trricnt in Stimmbildung u. Sprechtechnik
Berger-Ailee 711t Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle deren
(Diolomiert von FrL A. Kuyperi Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.

ll»



Größtes
Spezial-

Geschäft Franz Snppan, Östsfrasse 122Neu ero. *iet
Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster Pianos!
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| fiugo Bierhoff |
I Hof-Konditorei und Cafe" §
(jj Feindes |
» Bestellung^' und Verland ■Selchäft J

Eritklaiiiges Safe I
| Konfitürennur eriter Firmen &;

1907 Silberne Sraafsmedaille 8

| Breiteitrake4/6 ■ Fernruf7255,7256 f

1P. Tlielen- Jansen
IIlusitiaii«n»fjanDiungunb Uerlag
Telrprjon756 Blumenstr. 14

Sämtlictie
KlaDier=fluszüge

u. Textbücher
stets auf

Eager

J.H. Laag
Hoffärberei u ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

TLSd)ndDer& Königs
Königsallee Tlr. 36 • Fernfprecrjer S46

öarbinen, Dekorationen
leppictje, Ulöbelbezug=

unb TOanb|to|fe

Orient*Teppid)e

Bans üöüe jj
Camenfd)neider V

| Senrattjer Strafe 5, am Karlsplatj X
empfiehlt feine englifche und )|
franzöfifebe Koftümc in chiefter ){
Wusfübrung bei zivilen pfeifen \l

V

Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

g Buch-, Kunst-
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl.

Säratl. Opern- u. Operettentexte
käuflich und leihweise zu haben

Abonnement Abonnement

Montag, den 11. Mai 1914:

„Wie einst im Mai

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf Bernauer u. Rudolph Schanzer.

Musik von Walter Kollo und Willy Bredschneider.

Spielleitung: Beta Duschak. Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.

PERSONEN:
Zweites BildErstes Bild

von Henkeshoven, Oberst a- 0- ■ Robert Nonnenbruch
Ottilie, seine Tochter ... Hermine Hoffmann
Sfanislausv Methusalem j seine Robert Scholz
Ernst Cicero v Henkeshoven I Neffen Willy Beuger
Heclilhildis von Kiefernspeck,

Ottiliens Erzieherin .... Anna Walburg
Justizrat Pergamenter .... Erich Ponto
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Clothilde, Belinde, Lucinde, Agathe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandte des Obersten), Grefe Bedau, Caroline
Biel, MargaretePickert, Valerie Dietrich, Carla Hölig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer
Spielt auf dem Landgutedes Obersten in Schöneberg

bei Berlin

P

aul Braess, Dusseldorf
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,OriPnffonnfrfiß|P ers5nl ' clier ein "
Gardinen, ITlöbel. u. Dekorationsstofievi 'C*'»cyyiUlC kauf im 0rien(>

Kasernenstrafje27
.Celephon543 und 8543

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stielel16.50
Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Ottilie von Henkeshoven■ . • Hermine Hoffmann
Ernst Cicero, ihr Gatte ■ ■ ■ Willy Beuger
Fritz Jüterbog ...... Ernst Herz
Sfanislaus v. Methusalem• . Robert Scholz
Angostura, seine zweite Frau ■ ■ Marie Sieg
Justizrat Pergamenter.... Erich Ponto
Ein fremder Herr ..... Allred Schmelzte
Frieda ....... Erna Flock
Ida ....... • Mizzi-Heber-Rosen
Tänzerinnen bei Kroll — Männlicheu. weibliche Ball¬
gäste u. Damen der Gesellschaft. - Spielt bei Kroll,
jn dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins.

i Fortselping nächfte Seite.

Sämtliche Schlager
aus

|Wie einst im Mai
sind auf hervorragend gelun¬
genen Grammophon-Platten er¬

schienen. :::::::: Vorführung ohne Kaufzwang.

grammophon-Spezialhaus '''.>;:
Düsseldon nur Köntgsallee 78

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianosjjftäf
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und J2037
8° c

DattBfl IJ ja. ft <r> | Vornehmes Familien- itlotel
KOill'iiOlCl elegantes erstklassigesWeinrestaur^t
Düsseldorf An CorneliusplatzAmerican Bar * Ungarische Qaukr

Palafr-fjotel
Breibenbadier fjof

üornerjmesReftaurant

--------- StabtRöche ---------
Soupers

Dor unb nach bem Theater

fTJ

3o8

P!

Düsseldorf, Grat-Adolf st ■■•se >1
gegenüber Königsalleeu. Caf6 Corso) — Telephon 4225

Speziageschäjt für elegante Damenhüte.



OöCrnStudäUtTl *ür ^°'° un<^ Chor, Repetition studierter Partiö:;, cnomDiestudien,
" _________________ Vortragsabende, Auffünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste f* OÄ&%ÄB%frl«^la E' isaDe *h-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit:!—2Uhr. ^Xa K6D6HlaI$Cnl Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Drittes Blltl J_«E5£S«E5.
Kommerzienral Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Heinrich, sein Sohn ... Fritz Hellmuth
Otlilie ....... . Hermine Hollmann
Vera, ihre Tochter ■ ■ Nora Reinhard
Sianislaus v. Methusalem ■ ■ Robert Scholz
Mizzi, seine dritte Frau . • . Else Kittner
Arthur Müller, Oberingenieur. • Max Wogritsch
Justizrat Pergamenter junior ■ . Erich Ponto
Fritzchen, Heinrichs kleines

Söhnchen ...... kl. Agethen
Johann, Kammerdiener• - ■ Paul Hermann
Zweiter Diener ■ ■ ■ . ■ Walter Wenzlawski
WeiblicheAngestellte des Hauses Jüterbog & Sohn,

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg.'

Viertes Riltl

1913.
Heinz, Freiherr v- Jüterbog . ■ Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn ..... Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem . ■ Robert Scholz
Vera Müller ...... Nora Reinhard
Ulla, ihre Tochter ..... Hermine Kollmann
Komtesse Hohenberg-Tiefenthal• Franziska Wendt
Angostura, Grälin v- Bornholm • Marie Sieg
Kitty, Dkektrice in Vera Müller's

Modesalon ...... Grete Feising
Modistinnenund Mannequins.

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon.
Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche einstudiert.

Im zweiten Bild Balletteinlage, „Berliner Camcvai*', getanzt von Marta Esche, Räte Küpper
und dem Ballettpersonal.

Die Koftüme find in den Werkftätten des Staditheaters, unter Leitung des Garderobe-Infpektors
Sdiweickert angefertigt. — Die modernen Koftüme für die Modenfchiu im vierten Bild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/4Uhr. Anfang 7 x/ 2 Uhr. Ende 11 Uhr.

M nr
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
ßarkhof Maus Nr. 1.

JIL eS



Opernstudiur
bewährter Methode. E;
Engagementsverbindur

Kommerzienrat Friedrich ll
Heinrich, sein Sohn
Otlilie ...
Vera, ihre Tochter
Sianislaus v. Methusalem]
Mizzi, seine dtilte Frau
Arthur Müller, Oberingenil
Justizrat Pergamenter jun
Frilzchen, Heinrich's

Söhnchen . • • I
Johann, Kammerdiener
Zweiter Diener
WeiblicheAngestellte de

Spielt im Landhaus de
in Sil

Die vorkommenden
Im zweiten Dild Balletten

"Die Koftüme find i—-
Schweickert angefertt^M

Firma LEOl !*~

Kassenöffnu CO

«BHnBH mmstm N UO

!f>
CD

0) CDb 13
c m
CB

O

Partie::, cn,2mDies[udien,
Gesangsunterricht nach

■kMk&SiCP^&n Elisabeth-
SFBiSI&Cfffl Strasse 55
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